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NUR GEMEINSAM WIRD’S GUT! 
 

„Es war, als wenn der Boden unter den Füßen ver-
schwindet.“ - Aussagen, die bei Krebserkrankten keine 
Seltenheit sind. Die Diagnose erschüttert; der Therapie-
weg ist häufig lang und unübersichtlich. Neben Diag-
nostik und Therapie sind Nebenwirkungsmanagement 
und psychosoziale Beratung wichtige Bausteine der 
Behandlung. Viele suchen aber nach mehr: Sie fragen 
nach Ernährung, Bewegung und sanften und natürli-
chen Therapien. Der Wunsch als Individuum wahrge-
nommen zu werden ist groß. Als Behandelnde haben 
wir die Aufgabe, durch gute Kommunikation und um-
fassende Betrachtung eine verlässliche und kontinuier-
liche Navigationshilfe im Behandlungslabyrinth zu sein. 
Das bedeutet v.a. den gesamten Koffer der evidenzba-
sierten Behandlungsmethoden zu nutzen und über die 
Grenzen der eigenen Fachdisziplin hinaus zu denken. 
Auf die Frage „Was kann ich selber tun?“ können wir 
dann mit einer Einladung antworten: Den Weg gemein-
sam zu finden und zu gehen. Der vorliegende Studien-
gang fokussiert einen intensiven wissenschaftlichen 
Diskurs auf interprofessioneller Ebene und behält dabei 
stets das Wichtigste im Auge: Die Patient:innen.   
 
Unsere Studierenden werden:  
1. Fachübergreifende Inhalte zur komplementären 

Medizin, Ernährung und Körperlichen Aktivität in 
der Onkologie wissenschaftlich und kritisch diskutie-
ren. 

2. Die Inhalte laiengerecht und unter Nutzen- und Risi-
koabwägung der Methoden in gezielten Beratungs-
settings kommunizieren. 

3. Die Herausforderungen und Chancen der interdis-
ziplinären Arbeit in der Onkologie kennenlernen.  

» Integrative Onkologie ist die beste Antwort  

auf die häufigste Frage von Patient:innen—  

Was kann ich selber tun? « 

Prof. Dr. med. Jutta Hübner | Studiengangsleitung 

MODULE & INHALTE AUFBAU & UMFANG 

1. Semester ∑ 20 ECTS 

  

 1 Online-Intensiv-Woche 

 Module: Komplementäre Medizin + Ernährung 

 Alle 3 Wochen finden zwei Online-Seminare statt 
(Abendstunden), dazwischen gibt es 
praxisbezogene Übungsaufgaben 

 1 Prüfungsleistung je Modul (digital) 
 

 
2. Semester 

 
∑ 20 ECTS 

  

 1 Online-Intensiv-Woche 

 Module: Körperliche Aktivität + Integrative 
Onkologie 

 Alle 3 Wochen finden zwei Online-Seminare statt 
(Abendstunden), dazwischen gibt es 
praxisbezogene Übungsaufgaben 

 1 Prüfungsleistung je Modul (digital) 
 
 
3. Semester 

 
∑ 20 ECTS 

  

 Masterarbeit mit begleitendem Online-
Kolloquium 

 1 Präsenzwochenende (Jena) 

 Prüfungsleistung: Masterarbeit 
 
 

Modul 1: Integrative Onkologie 
All together now! Patient Empowerment fördern 
und Selbstwirksamkeit stärken durch umfassende 
Behandlungsansätze und laiengerechte 
Kommunikation — eine interdisziplinäre und 
berufsgruppenübergreifende Aufgabe. 
 
Modul 2: Komplementäre Medizin 
Was kann ich selber tun? Die häufigste Frage von 
onkologischen Patient:innen braucht kompetente 
Antworten — Die komplementäre Medizin bietet 
sie.  
 
Modul 3: Ernährung 
Die „richtige“ Ernährung bei Krebs — (un-)möglich? 
Beim Thema Ernährung herrscht häufig große 
Unsicherheit bei Patient:innen. Dagegen braucht es 
große Sicherheit in der Beratung für erfolgreiche 
Therapieunterstützung.  
 
Modul 4: Körperliche Aktivität 
Die Therapie unterstützen durch körperliche 
Aktivität und Bewegung — das ist für Patient:innen 
mit Tumorerkrankung essentiell. Therapien werden 
(v)erträglicher und die Prognose verbessert sich.  
 
 
Masterarbeit 
Ihre Hypothese / Idee und die Umsetzung in  
einer wissenschaftlichen Arbeit mit  
Präsentation der Ergebnisse im Science Slam  


